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Aussetzen …

Asynchrone Spiegelgruppe anhalten – SANtricity CLI

Der suspend asyncMirrorGroup Befehl unterbricht die Synchronisation der Daten
auf allen gespiegelten Paaren auf der Ebene der asynchronen Spiegelgruppe.

Unterstützte Arrays

Dieser Befehl gilt für jedes einzelne Storage-Array, einschließlich der Arrays E4000, E2700, E5600, E2800,
E5700, EF600 und EF300, sofern alle SMcli-Pakete installiert sind.

Rollen

Zur Ausführung dieses Befehls auf einem E4000, E2800, E5700, EF600 oder EF300 Storage-Array müssen
Sie über die Storage-Administratorrolle verfügen.

Kontext

Das suspend Durch Befehl können Performance-Beeinträchtigungen der Host-Applikation reduziert werden,
die auftreten können, während geänderte Daten des lokalen Storage-Arrays in das Remote Storage Array
kopiert werden.

Syntax

suspend asyncMirrorGroup [<em>asyncMirrorGroupName</em>]

Parameter

Parameter Beschreibung

asyncMirrorGroup Der Name der asynchronen Spiegelgruppe, für die die
Synchronisierung der Daten unterbrochen werden
soll. Schließen Sie den Namen der asynchronen
Spiegelgruppe in eckige Klammern ([ ]). Wenn der
Name der asynchronen Spiegelgruppe
Sonderzeichen oder Ziffern hat, müssen Sie den
Namen der asynchronen Spiegelgruppe in doppelten
Anführungszeichen („ “) in eckigen Klammern setzen.

Hinweise

Wenn sich eine asynchrone Spiegelgruppe in einem ausgehängten Zustand befindet, wird nicht versucht,
Daten von den primären Volumes in die sekundären Volumes der gespiegelten Paare zu kopieren. Alle
Schreibvorgänge auf der primären Seite der asynchronen Spiegelgruppe werden dauerhaft in ihren
verbundenen Spiegelarchiv-Volumes protokolliert. Nachdem die asynchrone Spiegelgruppe wieder
aufgenommen wurde, werden nur die geänderten Bereiche der primären Volumes auf die sekundären Volumes
geschrieben.
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11.80 bietet Unterstützung für EF600 und EF300 Arrays

SSD-Cache anhalten – SANtricity CLI

Der suspend ssdCache Befehl stoppt das Caching für alle Volumes, die den SSD-
Cache verwenden, vorübergehend.

Unterstützte Arrays

Dieser Befehl gilt für jedes einzelne Storage-Array, einschließlich der Arrays E4000, E2700, E5600, E2800,
E5700, EF600 und EF300, sofern alle SMcli-Pakete installiert sind.

Rollen

Zur Ausführung dieses Befehls auf einem E4000, E2800, E5700, EF600 oder EF300 Storage-Array müssen
Sie über die Rolle Support Admin verfügen.

Kontext

Während das Caching angehalten wird, werden Lesevorgänge auf dem Host über die Basis-Volumes anstatt
über den SSD Cache ausgeführt.

Syntax

suspend ssdCache [<em>ssdCacheName</em>]

Parameter

Parameter Beschreibung

ssdCache Der Name des SSD-Caches, den Sie aussetzen
möchten. Schließen Sie den SSD-Cache-Namen in
eckige Klammern ([ ]). Wenn der SSD-Cache-Name
Sonderzeichen oder Ziffern hat, müssen Sie den
SSD-Cache-Namen in doppelte Anführungszeichen („
“) in eckigen Klammern setzen.

Hinweise

Um das Caching neu zu starten, verwenden Sie den resume ssdCache Befehl.
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11.80 bietet Unterstützung für EF600 und EF300 Arrays

Synchrone Spiegelung aussetzen – SANtricity CLI

Der suspend syncMirror primaries Befehl unterbricht einen synchronen
Spiegelungsvorgang.

Unterstützte Arrays

Dieser Befehl gilt für jedes einzelne Storage-Array, einschließlich E4000, E2700, E5600, E2800 und E5700
Arrays, sofern alle SMcli-Pakete installiert sind.

Rollen

Sie müssen über die Rolle Storage-Administrator verfügen, um diesen Befehl für ein E4000, E2800 oder
E5700 Storage-Array auszuführen.

Kontext

In früheren Versionen dieses Befehls war die Feature-ID remoteMirror. Diese Feature-ID ist
nicht mehr gültig und wird durch ersetzt syncMirror.

Syntax

suspend syncMirror (primary [<em>primaryVolumeName</em>]

primaries [<em>primaryVolumeName1</em> ... <em>primaryVolumeNameN</em>)]

[writeConsistency=(TRUE | FALSE)]

Parameter

Parameter Beschreibung

primary Der Name des primären Volume, für das der Vorgang
unterbrochen werden soll. Umschließen Sie den
Volumennamen in eckige Klammern ([ ]). Wenn der
Volume-Name Sonderzeichen oder Ziffern hat,
müssen Sie den Volume-Namen in doppelte
Anführungszeichen („ “) in eckigen Klammern setzen.
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Parameter Beschreibung

primaries Die Namen mehrerer primärer Volumes, für die der
Betrieb unterbrochen werden soll. Alle Volumes
haben die gleichen Eigenschaften. Geben Sie die
Namen der Volumes mithilfe folgender Regeln ein:

• Schließen Sie alle Namen in eckige Klammern ([
]).

• Trennen Sie jede der Namen mit einem
Leerzeichen.

Wenn die Volume-Namen Sonderzeichen oder Ziffern
enthalten, geben Sie die Namen unter Verwendung
folgender Regeln ein:

• Schließen Sie alle Namen in eckige Klammern ([
]).

• Schließen Sie jeden dieser Namen in doppelte
Anführungszeichen (" ").

• Trennen Sie jede der Namen mit einem
Leerzeichen.

writeConsistency Dieser Parameter definiert, ob sich die in diesem
Befehl angegebenen Volumes in einer Write-
Konsistenzgruppe befinden oder separat sind. Legen
Sie für die Volumes in derselben Schreibarchgruppe
den Parameter auf fest TRUE. Legen Sie für die
separaten Volumes diesen Parameter auf fest FALSE.

Hinweise

Wenn Sie die einstellen writeConsistency Parameter an TRUE, Die Volumes müssen sich in einer Write-
Consistency Group (oder Gruppen) befinden. Dieser Befehl unterbricht alle Write-Consistency Groups, die die
Volumes enthalten. Wenn sich beispielsweise die Volumes A, B und C in einer Write-Konsistenzgruppe
befinden und Remote-Gegenstücke A’, B’ und C’ besitzen, dann der Befehl:

suspend syncMirror volume ["A"] writeConsistency=TRUE

SUSPENDIERT A-A’, B-B’ UND C-C’. Wenn Sie eine Write-Konsistenzgruppe 1={A, B, C} und Write-
Konsistenzgruppe 2={D, E, F} haben, dann geben Sie den Befehl:

suspend syncMirror volumes ["A" "D"] writeConsistency=TRUE

Unterbricht beide Write-Consistency Groups.
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